
HALBMOND 3.5 

- Versuch einer Näherung - 



Erster Versuch der Näherung 

  Durchstöbern des Postkorbes und diverser,    

           gerade greifbarer Zeitschriften 

 

1. Ergebnis: 
 

  Industrie 4.0 hat wohl etwas mit Computern zu tun  



Zweiter Versuch der Näherung 

  Wozu soll das gut sein? 

 

      „Digitaler, effizienter, flexibler“ 



Dritter Versuch der Näherung 

 Was bedeutet denn nun „Industrie 4.0“ genau (oder zumindest ungefähr)? 

- ‘‘Industrie 4.0" bedeutet in der Zielvorstellung die intelligente Fabrik, also die allumfassende Integration 

aller Wertschöpfungsprozesse durch Digitalisierung 

 

- ‘‘Die an einem Produktionsprozess beteiligten Maschinen und Anlagen kommunizieren in Echtzeit 

untereinander und reagieren konzertiert auf veränderte Rahmenbedingungen". 

  

- ‘‘Die vernetzte Maschine wird sich selbst dezentral überwachen und ihre Wartung eigenständig 

vorausschauend steuern" 

  

- ‘‘Das Internet der Dinge und der Dienste macht innovative dezentral gesteuerte Produktionsverfahren für 

kleine Losgrößen und eine sehr hohe Anzahl von Produktvarianten möglich. Ein aktives digitales 

Produktgedächtnis ebnet den Weg für intelligente und individualisierte Produkte." 

  

Und für den Menschen? Ganz einfach: 
 

- "die stärkere Unterstützung des Nutzers durch einen verbesserten und mobilen Zugriff auf 

Produktionsdaten und -anlagen verbunden mit einer nutzerzentrierten und kontextadaptierten 

Interaktionsgestaltung" 
  





Vierter Versuch der Näherung 

 Welche Stichworte gibt es denn in diesem Zusammenhang noch? 
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Managements „Das müssen 

auch die Vorstände erst 

verstehen“ 



HALBMOND 3.5… 

…vielleicht sogar 3.6? 



Welche Stichworte kommen bei Halbmond vor? 
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Automattenkonfigurator  



Businessplattform 

Schritt 1 Kunde erfasst Grunddaten zum Mattendesignentwurf 

Schritt 2 Kunde lädt ein oder mehrere Fotos hoch 



Schritt 3 Kunde erhält einen Entwurf des Designers  Schritt 4 Kunde bestellt online 



24er Tool 
Schritt 1 Farboptimierung: alle Matten mit 24 Farben 

Schritt 2 Bahnoptimierung und Farbanteilberechnung 

Schritt 3 Druckdateierstellung 



 
Was wohl in diesem Zusammenhang noch zu beachten wäre? 

(Die Projektscheitermatrix)                          

                        +                 +                +                   +                  +                = 
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